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Selbstkritik

Viva la evoluciön!

Irgendwann
sollte sich jeder von

uns mit dieser einen Frage
beschäftigen: Was habe ich persönlich

bis anhin zur Evolution beigetragen?

Gute Frage. Dabei ist nicht
einmal die - wohlgemerkt völlig
uneigennützige -Weitergabe der eigenen
Gene gemeint.

Nein. Man kann auch bedenkenlos
Mitmenschen dazu motivieren, keine

Kinder zu haben. Achten Sie
dabei jedoch auf die Wortwahl. Zum
Beispiel «Wenn du schon so hässlich/
faul /dumm bist, warum willst du
dann Kinder haben?» ist zweifelsohne

nicht so einfühlsam wie «Kinder?

Ach nein, die geben Arbeit.»

Wobei es zugegeben eine eher
subjektive Entscheidung ist, wer nun seine
Gene der Nachwelt vererben sollte. Elaben
Sie schon mal Britney Spears getroffen?

Jürg Ritzmann

Oh, jetzt sind wir abgeschweift. Jeder kann
persönlich einen Beitrag an die Evolution
beisteuern. Wenn Menschen über Jahr¬

tausende etwas machen, dann
wird das früher oder später von
der Natur berücksichtigt. Das ist
unsere Chance. Denken wir zum
Beispiel an Botox. Irgendwann
werden wir endlich lachen können,

ohne mühsam unser Gesicht
bewegen zu müssen. Zum Stichwort

Enthaarung fällt uns sicherlich

auch etwas Überfälliges und
Gescheites ein.

Und es geht weiter: Dank immer
besser entwickelten Hilfsmitteln
imAlltag werden sich gewisse,
unnütz gewordene Eigenschaften
der Menschen zurückbilden.
Altlasten. Computer sei Dank. Denken

ist ja heute schon ein bisschen
überflüssig, Hand aufs Herz. Zum

Beispiel Lesen und Schreiben. Ja, gerade
das Schreiben von vollständigen Sätzen ist
für viele.

Gewinnen Sie:
2 TICKETS FÜR AC/DC
So einfach können Sie teilnehmen:
Senden Sie ein SMS mit
NSP1 an 919 (CHF 1.50/SMS)
oder per Postkarte (A-Post)

Dies ist ein Gewinnspiel der Firma TIT-PIT GmbH www smsplay ch Es nehmen alle Personen an der Verlosung teil, die ein SMS mit dem Wort NSP1 an die Zielnummer

919 senden (CHF 1 50/SMS) Gratisteilnahmemoglichkeit mit einer Postkarte (A Post) an folgende Adresse NSP1 Postfach 335 8320 Fehraitorf Teilnahmeschluss

ist der 15 3 2009 Es bestehen dieselben Gewinnchancen, bei SMS oder Postkarte Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt über den Wettbewerb wird keine

Korrespondenz gefuhrt Der Rechtsweg ist ausgeschlossen AGB unter www smsplay ch
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